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- den Ergebnissen der Einschätzung der über die zu kontrollie­
renden Personen vorliegenden Informationen, insbesondere den 
herausgearbeiteten operativ bedeutsamen Anhaltspunkten und 
den dazu aufgestellten Versionen,

- der politisch-operativen Lage im Verantwortungsbereich, ins­
besondere in den Arbeits***, Wohn*** und Freizeitbereichen der 
jeweils zu kontrollierenden Personen,

- den politisch-operativen Erkenntnissen und Erfahrungen über 
Pläne, Absichten, Maßnahmen sowie Mittel und Methoden feind­
lich-negativer Kräfte.

Bei Notwendigkeit sind unter Zugrundelegung der Kontrollzie- 
le Etappenziele festzulegen. Die Kontroll- bzw. Etappenziele 
(im folgenden Kontrollziele) sind in den Maßnahmeplänen zu 
dokumentieren.

Die Bestimmung und Fixierung konkreter KontroHziele haben 
den zu ihrer Realisierung erforderli6hensInformationsbedarf 
einzuschließen.

Entsprechend den während der OPK erreichten politisch-opera­
tiven Ergebnissen sowie* der Entwicklung der politisch-opera­
tiven Lage sind die Kontrollziele rechtzeitig zu präzisieren 
bzw. zu aktualisieren.

Die Leiter der operativen Diensteinheiten haben zu entschei­
den, bei welchen OPK als Grundlage dafür Zwischenberichte zu 
erarbeiten sind.

Die Leiter und die mittleren leitenden Kader haben die ope­
rativen Mitarbeiter bei der Bestimmung konkreter und reali­
stischer Kontrollziele unmittelbar anzuleiten iyid zu unter­
stützen.


